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Jahresbericht 2025 
 

Treffpunkt Lesecafé und Bücherei – Ein Herzstück der Begegnung 
 

Die Lesecafé-Bücherei hat sich fest als „Wohnzimmer des Quartiers“ etabliert.  
Unser Leitgedanke – so simpel wie wertvoll: Jeder Mensch ist willkommen.  
Wir sind stolz darauf, ein Ort zu sein, an dem Vielfalt gelebt wird. Herkunft, Geschlecht, Alter, 
Familienstand oder Religionszugehörigkeit spielen hier keine Rolle – was zählt, ist der Mensch 
und das Miteinander. Es ist ein Raum ohne Konsumzwang und ohne Barrieren, der Raum für 
unterschiedlichste Bedürfnisse bietet: 

 Verweilen & Entspannen: In Ruhe in aktuellen Büchern schmökern. 
 Gemeinschaft erleben: Bei Kaffee/Tee oder einer Partie Brettspiele neue Kontakte knüp-

fen oder Bekannte treffen. 
 Austausch pflegen: Einfach mal wieder ausgiebig miteinander reden, zuhören und la-

chen. 
 Genießen: Unser Angebot an Kaffee und hausgemachtem Kuchen schafft den passenden 

Rahmen für eine gemütliche Auszeit. 

Die Lesecafé-Bücherei ist ein offener Treffpunkt, der Brücken baut und Gemeinschaft stiftet. 
Wir freuen uns, dass dieser Ort der Herzlichkeit so lebendig angenommen wir. 

 

Öffnungszeiten; Beiträge – Verlässlichkeit und Kontinuität 
 

Ein wesentlicher Pfeiler unseres Erfolgs ist die Verlässlichkeit für unsere Besucher. Auch im 
vergangenen Jahr 2025 war die Lesecafé-Bücherei ein fester Ankerpunkt im Wochenlauf. 

Die Öffnungszeiten blieben unverändert. Wir waren das ganze Jahr über zu unseren bewähr-

ten Zeiten für Sie da: 

 

Sonntags  09:45 bis 12:00 Uhr 

Donnerstags  15:30 bis 18:00 Uhr 

Mit Ausnahme der Donnerstagsfeiertage und Ostersonntag waren wir durch-

gehend präsent, zu besonderen Anlässen wie zum Pfarrfest sogar etwas 

länger als sonst - insgesamt 250 Öffnungsstunden im Dienst der Begegnung 

und des Lesens. 

 

Jahresgebühren für die Büchereinutzung  
 

Besonders wichtig ist der einfache und offene Zugang zu unseren Angeboten. Bildung und 

Austausch dürfen keine Frage des Geldbeutels oder der Herkunft sein! 

Stabile Gebühren: Die Jahresgebühren für die Büchereinutzung sind im Vergleich zum Vor-
jahr unverändert geblieben:  
5 € für ein Kind; 10 € pro Erwachsenen bzw. pro Familie, für alle gleich, unabhängig von der 
Pfarreizugehörigkeit oder dem Wohnort.  
 
Neu: 50 % Ermäßigung für Studenten, Bürgergeldempfänger, Absolventen des Bundes- und 
Jugendfreiwilligendienstes, freiwillig Wehrdienstleistende sowie Inhaber einer Ehrenamtskarte. 
 

 

Bild: St. Michaelsbund 
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Statistik 2025 

Die Statistik des vergangenen Jahres spricht eine eindeutige Sprache: Die Lesecafé-Bücherei 
gewinnt kontinuierlich an Bedeutung. Besonders erfreulich ist der Blick auf die langfristige Ent-
wicklung, die einen klaren Aufwärtstrend zeigt. 

Leserschaft/Besucher 
 

Zum Stichtag am 31.12.2025 konnten wir 265 aktive 
Büchereibenutzer verzeichnen. Ein Blick auf die ver-
gangenen fünf Jahr verdeutlicht die positive Dynamik – 
ein wichtiger Indikator für die lebendige Nutzung unse-
res Bestandes. 

Was bedeutet „aktiver Nutzer“? 
Als aktive Nutzer zählen alle Personen, die innerhalb 
des laufenden Kalenderjahres mindestens einmal Me-
dien entliehen haben. Dazu gehören 87 Kinder bis 12 
Jahre, 136 Personen zwischen 13 und 59 Jahren und 
42 ab 60 Jahre. 

 

 
 
Nicht nur die Zahl der fest 
angemeldeten Leser steigt, 
sondern auch die Besucher-
zahl in unseren Räumlichkei-
ten. Im Jahr 2025 durften wir 
erstmals insgesamt über 
3.000 Besucher in unserer 
Lesecafé-Bücherei zählen 
(24: 2.804). Erfasst sind da-
bei Personen, die sich Me-
dien ausleihen, wie auch alle, 
die ins Café zu Besuch kom-
men. 

 

Es wird deutlich: Unser Konzept als offener Treffpunkt geht auf. Immer mehr Menschen finden 

den Weg zu uns – sei es zum Schmökern, zum Spielen oder einfach auf einen Kaffee und ein 

gutes Gespräch. Die Zahl der Besuche spricht für die Lebendigkeit des Hauses. 

 

  

 Entwicklung der Besucherzahlen 2019-2025   aktuali-
sieren 

1743

1317

2835 2828 2883 2953

2060
1845

2191
2536

2804
3078

0

500

1000

1500

2000

2500

3000

3500

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Besucherzahlen im Vergleich; 
beachte: 2015 1/2 Jahr; 2020-22 Coronazeit

Entwicklung der Besucherzahlen 2014 - 2025 

190 198
226

250 265

0

50

100

150

200

250

300

2021 2022 2023 2024 2025

aktive Nutzer, 
jeweils Stichtag 31.12.

Entwicklung der aktiven Nutzerzahlen 2021 - 2025 



 
5 

 

Büchereibetrieb 
 

Medien  
 

Zum 31.12.25 ist ein Gesamtbestand von 

3.984 Medien vorhanden. Davon wurden 

302 im Jahr 2025 neu angeschafft und in den 

Bestand aufgenommen, um den Bestand zu 

aktualisieren – eine ähnliche Anzahl wie in 

den Vorjahren; 254 Medien wurden aussor-

tiert.  

 

Medienauswahl: Teammitglieder sowie 

manche Besucher, darunter auch Kinder und 

Jugendliche, beteiligen sich weiterhin an der 

Medienauswahl für ein ansprechendes An-

gebot. 

 

 

Die Kennzeichnung unserer Medien: 
 

 SL = Schöne Literatur für Erwachsene, z. B. Roman, Krimis etc. (grün etikettiert)    

 SP = analoge Spiele  

 CD =Hörbücher für alle Altersgruppen  

 DVDs für alle Altersgruppen 

 JE = Jugendliteratur ab ca. 12 Jahre und junge Erwachsene (grün etikettiert) 

 K = Kindererzählungen einschließlich Comics für etwa 6 bis 12 Jahre (gelb etikettiert) 

 KK = Bilderbücher 

 KSAC = Kindersachbücher, oft auch für Jugendliche interessant  

 SAC = Sachbücher für Erwachsene (blau etikettiert) 

„Vielfalt lesen! Diversität in Kinder- und Jugendliteratur,“ eine große Bücherkiste, sowie eine Ak-

tionskiste und ein großer Buchblock zu Gefühlen von der Austauschbücherei Augsburg er-

gänzten das Angebot dieses Jahr für einige Monate. Davon profitierten die angemeldeten Gäste 

ebenso wie ein Hort und eine Gruppe des Kindergartens St. Franziskus, deren Wunsch wir auf-

gegriffen hatten.  

 

4.118 Entleihungen waren 

es im Jahr 2025 insgesamt 

(2024: 4.030).  

Das Medienangebot wurde 

erneut gut angenommen.  

Im Verhältnis zum Bestand 

von knapp 4.000 Medien be-

tragen die Ausleihen wieder 

mehr als 100 %.  

   

 

 

 

 

Ausleihen 2025 in Zahlen – Verteilung übers Jahr 

Medienbestand 2025 in Zahlen - Verhältnis der Medienarten 
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Mehr als die Hälfte aller Ausleihen entfiel 

erneut allein auf Kinderbücher und Spiele, 

liegt im Verhältnis zum Anteil am Gesamt-

bestand überdurchschnittlich hoch, eine 

nochmalige Steigerung gegenüber dem 

Vorjahr 2024. Die Bilderbücher waren 

noch stärker gefragt. Der Trend bei der 

Nachfrage nach Kindersachbüchern hat 

sich wieder etwas nach oben bewegt.  

 

Die Ausleihe der Sachbücher für Erwach-

sene und Jugendliche, war leicht rückläu-

fig gegenüber der enorm hohen Nach-

frage im Vorjahr. 

 

Kindergruppen zu Besuch – Bücher zu Gast in Einrichtungen  
 

Wir bieten individuelle Möglichkeiten an, professionell Leseförderung mit viel Freude zu vermit-

teln.  

Bei einem Gruppenausflug des AWO-Horts konnten Kinder die Bücherei mit Büchern und Spie-

len mit großer Begeisterung entdecken, erleben und genießen. Die große Auswahl wurde 

gleich vor Ort genutzt zum „Anlesen“ und die Freude war groß, dass sich die Kinder gleich 

noch das ein oder andere Buch oder Spiel ausleihen durften. 

 

Kinder des Kindergartens kamen auf andere Weise in den Genuss einer wunderbaren Buch-

auswahl. Die Erzieherinnen wählten sowohl Bücher der Bücherkiste „Gefühle“ als auch eine 

ganze Aktionskiste, mit der Bücher und Umsetzungsvorschläge dazu geliefert wurden. Die 

schleppten sie in ihre Gruppe des nahegelegenen Kindergartens.  

In der Folgezeit wiederum profitierten auch noch einmal Hortkinder davon. 

 

Das Angebot für Gruppenleiter, sich Spiele für ihre Kinder- und Jugendgruppen auszuleihen 

oder andere Medien zu nutzen, besteht ebenfalls! 

 

Ausstellungen 
 

Zu vielen Themen bieten wir Ausstellungen an, zum Teil, um Stellung zu aktuellen Ereignissen 

zu beziehen. In diesem Jahr haben wir ebenso eigene Veranstaltungen damit bereichert wie 

auch andere Veranstaltungen unterstützt: 

 

 Religiöse Erziehung in Verbindung mit Elternabenden zur 

Erstkommunion  

 Fastenzeit und Ostern  

 „Ganz viele Gefühle“ auf Wunsch des Kindergartens  

 Sommer/Sommerzeit und Schwimmen  

 „Vielfalt lesen“ Diversität in Kinder- und Jugendliteratur  

 „Fit in den Herbst“ zum Aktionstag des Seniorenbeirats der 

Stadt Penzberg  

 „Fairer Handel, faire Landwirtschaft“ anlässlich des inter- 

religiösen Schöpfungstags in Penzberg (AG Umwelt) 

 Träume vom sonnigen Süden (einschließlich Kulinarik) zur 

Autorenlesung mit Anna Matheis 
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Cafébetrieb 

Mit Tischen und Stühlen unter den Arkaden und drei Tischen im Micha-

els-Raum (= Büchereiraum) bieten wir Platz für eine gemütliche Kaffee-

auszeit allein oder in Gemeinschaft.  

Donnerstags gibt es verschiedene Kaffee- und Teesorten für 1 € bis 

1,50 € samt Keks als Dreingabe.  

Sonntags wie auch an Donnerstagen mit Veranstaltung (z. B. Kinder-

nachmittag) dürfen die Gäste außerdem leckeren Kuchen unserer  

ehrenamtlichen Bäckerinnen genießen – weiterhin für den günstigen 

Preis von 1,50 € pro Stück.   

Veranstaltungen 

Ein Jahr voller Begegnungen 

Das Jahr 2025 stand für unsere Bücherei ganz im Zeichen der Innovation und Gemeinschaft. 
Neben dem täglichen Leihbetrieb konnten wir durch gezielte Aktionen neue Zielgruppen er-
schließen und die Bücherei als lebendigen „Dritten Ort“ festigen. 

Als dritte Säule unserer Einrichtung, neben der Bücherei und dem Cafébetrieb, gab es ein viel-

fältiges Angebot für alle Altersgruppen.  

Einführung in die Büchereinutzung: Eine Kindergruppe des Horts an der Birkenstraße (siehe 

Seite 6) nahm an einer Einführung teil, begrüßt und geführt vom Lesefuchs. Sie hatten viel 

Freude dabei, besonders, weil sie auch Bücher lesen und Spiele ausprobieren konnten und im 

Anschluss ausleihen durften. 

Kindernachmittage und Ferienprogramm siehe Seiten 8 und 9 

Highlight-Event: Die erste bundesweite „Nacht der Bibliotheken“  

Ein besonderer Höhepunkt war der 04.04.2025. Erstmals fand die „Nacht der Bibliotheken“ als 
deutschlandweite Aktion auch in Bayern statt – und wir waren mit einem abwechslungsreichen 
Programm dabei – nicht zuletzt mit einem bunten Buffet. 

Sitzgelegenheit unter den  
Arkaden vor dem Michaels-Raum 
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 Kreativstation „Lesezeichen-Werkstatt“ - Handlettering: Besucher jeden Alters konnten 
individuelle Lesezeichen gestalten. Die Resonanz war überwältigend und zeigte, wie viel 
Freude die handwerkliche Auseinandersetzung mit dem Medium Buch bereitet. 

 Kulinarik für Kids – „Kitchen Kids“: Basierend auf dem Buch Kitchen Kids von der „Haus-
wirtschafterei“ verwandelte sich ein Teil der Bücherei unter der Mitautorin Alexandra Gregor 
aus Penzberg in eine kleine Küche. Die Kinder lernten spielerisch den Umgang mit Lebens-
mitteln und entdeckten, dass Rezepte lesen genauso wichtig ist wie das Probieren. 

 Büchereirallye: Um die Orientierung in unseren Räumen zu fördern, schickten wir alle un-
sere Besucher (Jung und Alt) auf eine spannende Entdeckungstour durch die gesamte Ver-
anstaltung. Wer alle Rätsel löste, konnte die Bücherei von einer ganz neuen Seite kennen-
lernen. 

 Lese-Spaziergang mit Speis und Trank: Beim gemeinsamen Schlendern in der Natur wurde 
mit Auszügen aus Klassikern und moderner Literatur der Frühling begrüßt – trotz kühlem Re-
genwetter. Kulinarische Häppchen konnten dann bei uns im Pfarrzentrum genossen werden.  

 Weitere Programmpunkte: Speed-Dating mit Buch, Spiele, …, buntes Buffet mit Kuchen und 
herzhaften Häppchen – siehe auch www.nachtderbibliotheken.de/veranstaltungen/82377 

 
Exklusive Autorenlesung im Herbst 
 
Besonders stolz sind wir auf die exklusive Lesung aus „Unter der 
sizilianischen Sonne“ mit der Autorin Anna Matheis. Es war uns 
eine große Ehre, sie in unseren Räumlichkeiten begrüßen zu 
dürfen.  
 Die Lesung bot den Gästen nicht nur Einblicke in ihr aktuelles 
Werk, sondern auch die seltene Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch in gemütlicher, privater Atmosphäre – einschließlich 
kulinarischen Häppchen, passend zum Buchtitel, nach italieni-
scher Art. 
 Solche Momente machen unsere Bücherei zu einem besonde-
ren Ort des kulturellen Dialogs. 
 

 

Leseförderung und Kontinuität: Unsere Kindernachmittage 
 

Ein fester Anker in unserem Kalender waren die monatlichen Kindernachmittage mit „1 – 2 – 
3, bist du dabei?“ für die Altersgruppe der 4- bis 9-Jährigen.  
 
Eine Kollegin aus dem Team oder andere Engagierte wählen eine Geschichte, basteln oder 
spielen zum ausgesuchten Thema. Die Kinder 
haben viel Spaß. Somit wird schon früh die 
Freude an Geschichten und der Gemeinschaft in 
der Bücherei geweckt. 
 
Bei der Vorbereitung und Durchführung der Nach-
mittage und weiterer Veranstaltungen für Kinder waren im Jahr 2025 mehrere Erwachsene im 
Wechsel aktiv: Verena Wernhard, Karin Mooshammer, Tom Kopf, Jolante Drösler, Margarete 
Ziesemer und Angelika Bolten. 
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Kooperation im Ferienprogramm der Stadt Penzberg 
 

Auch in den Ferien war in der Bücherei einiges geboten. Als Partner im Ferienprogramm der 
Stadt Penzberg beteiligten wir uns mit drei verschiedenen Aktionen:  
* 4x die kunterbunte Spielezeit mit neuen und klassischen Gesellschaftsspielen,  
* 1x eine Indoor-Outdoor-Spiele-Olympiade mit Bewegung und Action mit Stunden voller Spiel-
freude mit Teamgeist und Geschicklichkeit und Brettspielen und anderen Spielen aus dem Be-
stand..  
* 1x das Angebot mit der KAB (Kooperation): Eine der Stationen zur „Stein-Zeit“ führte zu uns, 
um das Spiel „Stone-Age junior“ auszuprobieren und Bücher zum Thema zu entdecken. 
 

Nachhaltigkeit 1: Unsere Bücherflohmärkte für alle 
 

Unter dem Motto „Platz für Neues“ luden wir zweimal im Jahr – im Frühjahr und im Herbst – 
zu unseren beliebten Bücherflohmärkten ein. Hierbei gaben wir aussortierte Bücher, Spiele 
und CDs gegen eine Spende in neue Hände ab. Diese Flohmärkte sind ein wichtiger Beitrag 
zur Nachhaltigkeit und ermöglichen uns, durch die gesammelten Spenden wieder in neue, ak-
tuelle Medien für unseren Bestand zu investieren. Ein herzliches Dankeschön allen Spendern! 

Nachhaltigkeit 2: Upcycling-Abende für Erwachsene 
 

Neu im Programm waren zwei Kreativabende für Erwachsene unter dem 
Motto „Basteln mit alten Büchern“. In gemütlicher Runde entstanden 
aus ausrangierten Seiten kunstvolle Deko-Objekte. Die Abende waren her-
vorragend besucht und kamen bei den Teilnehmern sehr gut an. Aufgrund 
dieser positiven Resonanz haben wir bereits weitere Kreativabende für 
2026 fest eingeplant.  
 

 

Unser Team: Das Herzstück der Bücherei 

Hinter den Kulissen der Lesecafé-Bücherei Christkönig schlägt ein lebendiges Herz, geformt 
aus Idealismus, Tatkraft und der Liebe zum Buch. Unser Team wurde 2025 um drei weitere 
Mitarbeiter verstärkt und besteht aktuell aus 18 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die ihre Freizeit investieren, um die Bücherei zu einem Ort der Begegnung zu machen. 

Vielfalt als Stärke 

Was uns auszeichnet? Es ist die bunte Mischung! Bei uns kommen Menschen aus den unter-
schiedlichsten Berufsfeldern und Lebensphasen zusammen. 

 Lebenserfahrung: Wir profitieren vom Wissen derer, die schon viel gesehen haben. 
 Engagement: Jeder packt dort an, wo Hilfe gebraucht wird – ob bei der Ausleihe, der Buch-

pflege oder bei Veranstaltungen. 
 Talente: Vom Organisationstalent über den Technik-Affinen bis hin zum kreativen Kopf – 

jede und jeder bringt individuelle Stärken ein. 

„Ganz gleich, welchen Beruf wir im 'echten Leben' ausüben – in der Bücherei verbindet 
uns das gemeinsame Ziel, Bildung und Lesefreude für alle zugänglich zu machen.“ 
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Wir sind stolz auf diesen Zusammenhalt, denn ohne diesen persönlichen Einsatz wären unsere 
Türen verschlossen. Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Team für ein weiteres Jahr 
voller Herzblut! 
 

Unser Highlight: Blick über den Tellerrand in München 
 

Ein besonderes Ereignis im vergangenen Jahr war unser gemeinsamer Teamausflug nach 
München. Ziel war die Internationale Jugendbibliothek (IJB), die in den historischen Mauern 
von Schloss Blutenburg beheimatet ist. 

Dank einer exklusiven Führung konnten wir tief in die Welt der 
weltweit größten Bibliothek für internationale Kinder- und Jugend-
literatur eintauchen. Hier einige Fakten, die uns besonders beein-
druckt haben: 

 Weltweites Unikat: Die Sammlung umfasst Bestände aus 
146 Ländern in mehr als 250 Sprachen. 

 Historisches Erbe: Gegründet wurde die Institution 1949 
von der Journalistin Jella Lepman. Ihr Ziel war es, durch 
Kinderliteratur Brücken zwischen den Kulturen zu bauen – 
ein Gedanke, der heute aktueller denn je ist. 

 Enormer Schatz: Die Sammlung beherbergt historische Be-
stände aus fünf Jahrhunderten, die der Bibliothek seit ihrer 
Gründung sukzessive geschenkt wurden. 

Dieser Ausflug war einerseits eine fachliche Bereicherung, andererseits hat er auch unseren 
Teamgeist gestärkt. Wir kehrten mit vielen neuen Inspirationen für unsere eigene Arbeit zurück. 

Ein herzliches Dankeschön: Dieser inspirierende Tag wäre ohne Unterstützung nicht möglich 
gewesen. Ein besonderer Dank gilt der katholischen Kirchenstiftung für die großzügige fi-
nanzielle Förderung dieses Ausflugs. 
 

Mehr als „nur“ Lesen: Ein Blick hinter die Kulissen 
 

Wer denkt, wir würden den ganzen Tag gemütlich in Büchern schmökern, der irrt. Damit der 
Betrieb in der Lesecafé-Bücherei läuft, fallen im Hintergrund vielfältige Arbeiten an, die für un-
sere Besucher oft unsichtbar bleiben. Unser Alltag besteht aus einer Mischung aus Logistik, 
Technik, Eventmanagement und Handwerk, durchschnittlich 24 Stunden pro Woche. 
 

Unsere Aufgaben im Verborgenen 
 

Bevor ein Buch im Regal steht oder ein Kaffee serviert werden kann, ist viel zu tun: 
 

 Medienmanagement: Sorgfältige Auswahl und Einkauf neuer Medien, Erfassung am PC 
sowie das fachgerechte Etikettieren und Einbinden. 

 Instandhaltung: Regelmäßiges Reinigen der Medien und Regale sowie die Wartung un-
serer Kaffeemaschine. 

 Organisation & Ambiente: Liebevolle Raumdekoration, Planung von Veranstaltungen 
und die gesamte Öffentlichkeitsarbeit. 

 Verwaltung: Erledigung des Mailverkehrs, Telefonate mit Kunden und die enge Abstim-
mung mit dem Pfarrbüro. 

 Logistik: Einkäufe für unseren beliebten Cafébetrieb. 
  

Schloss Blutenburg, München 
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Ein starkes Netzwerk in der Gemeinde 
 

Ein Schwerpunkt im Jahr 2025 war zudem die intensive Kontaktpflege und Zusammenarbeit. 
Wir verstehen uns als Teil eines lebendigen Netzwerks und haben eng mit verschiedenen 
Gruppen und Gremien kooperiert: 

 Innerhalb der Pfarrei: Zusammenarbeit mit dem Pfarrgemeinderat, der Kirchenverwal-
tung, dem Frauenbund und Kolpingfamilie, Firm- und Erstkommunionvorbereitung und 
auch dem interreligiösen Umweltteam. 

 Bildungseinrichtungen: Aktiver Austausch mit örtlichen Kindergärten und einem Hort. 
 Ortsleben: Kooperationen mit dem CASA, dem Seniorenbeirat und der Stadt Penzberg 

(Ferienprogramm, Öffentlichkeitsarbeit für die Veranstaltungen). 
 

Aktiv im Einsatz 
 

Besonders im Bücherei- und Cafédienst sowie bei den oben genannten Hintergrundarbeiten 
waren 2025 folgende Personen unermüdlich aktiv: 
 

Elisabeth Umbach, Monika Schuldlos, Karin Mooshammer, Barbara Proksch, Bernhard Buß-
mann, Sabine Goller, Elisabeth Kirner, Margarete Ziesemer, Andrea Hinz und Karin Rolles. 
 

Fleißige Hände im Hintergrund 
 

Neben dem regulären Dienst gab es zudem viele unverzichtbare Aufgaben, die oft im Stillen 
erledigt wurden. Ein herzlicher Dank gilt allen, die sich in speziellen Bereichen eingebracht ha-
ben: 
 

 Für den kulinarischen Genuss (Kuchenbacken): Irmgard Obermaier, Jolante Drösler, 
Barbara Fischer, Gabi Amschler, Monika Schuldlos und Andrea Hinz. 
 

 Für die Langlebigkeit unserer Bücher (Einbinden neuer Medien): Maria Kunz, Monika 
Schuldlos, Elisabeth Kirner und Christine Steinpilz. 
 

 Für die digitale Ordnung (Erfassen neuer Medien): Johannes Wirtz und Andrea Hinz. 
 

 Technische Betreuung: Marek Handzak 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott 
 

Ein Jahresbericht ist immer auch ein Moment des Innehaltens. Ob im täglichen Dienst, bei der 
aufwendigen Katalogisierung oder durch eine einmalige Kuchenspende – jede helfende Hand 
trägt dazu bei, dass unsere Bücherei dieser lebendige Ort bleibt, den unsere Leser so schät-
zen. 
 

Allen Mitwirkenden  
– ob ehren- oder hauptamtlich –  

hiermit ein herzliches Vergelt’s Gott  
für alle andauernden sowie einmaligen Einsätze! 
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Lust auf ein Ehrenamt? Werden Sie Teil unseres Teams! 
 

Wer nun beim Lesen einen Einblick in unsere vielfältigen Aufgaben bekommen hat und sich 
denkt: „Das wäre auch etwas für mich!“, ist bei uns jederzeit herzlich willkommen. 

Egal ob Sie technikbegeistert sind, gerne dekorieren, leidenschaftlich backen oder einfach 
Freude am Umgang mit Menschen haben – bei uns bringt jeder genau das ein, was er leisten 
kann und möchte. Es gibt keine festen Vorgaben, sondern Raum für Ihre individuellen Talente 
und Ihre Zeit. 

Haben Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit? Dann melden Sie sich einfach.  
 

So erreichen Sie uns: 
 

 Persönlich: Kommen Sie während der Öffnungszeiten in unserer Lesecafé-Bücherei 
vorbei. 

 Direkter Kontakt: Wenden Sie sich gerne an Karin Mooshammer, Tel. 08856 / 1060 
 E-Mail: info@buecherei-christkoenig.de 

Wir freuen uns auf neue Gesichter, frische Ideen und eine weiterhin  
lebendige Bücherei-Gemeinschaft! 

 

Mitarbeitertreffen 
 

Im Jahr 2025 traf sich das Team ca. 12mal für Planungen und Absprachen zu sogenannten 

Dienstbesprechungen oder in anderer Form als Medienteam, manche recht persönlich, andere 

sehr sachlich und teils hoch konzentriert.  

 

Weitere Besprechungen mit einem Teil des Teams, z. B. für die Vorbereitung der Nacht der 

Bibliotheken am 4.4.25 und der Lesung im Herbst waren ebenfalls sehr produktiv.  

 

Fortbildungen 
 

Immer wieder interessant und wertvoll, für alle im Team möglich, aber nicht verpflichtend!  
 

Zusatzqualifikationen, die dem Team und den Besuchern etwas bringen, nehmen sowohl die 

Leitung wie auch andere Teammitglieder in Anspruch. Dies bieten Fortbildungen, die zielge-

richtet für Büchereimitarbeiter, häufig vom Büchereiverband St. Michaelsbund, in Präsenz oder 

auch online angeboten werden und die Arbeit vor Ort bereichern.  

 

Mit 105 Fortbildungsstunden in 21 verschiedenen Kursen war es eine Fülle an interessanten 

Veranstaltungen, an denen einzelne oder mehrere Teammitglieder begeistert teilgenommen 

haben, darunter  
 

 Autorenbegegnungen und -lesungen  

 Thema: Büchereien als Orte der Demokratie  

 Frühjahrs- und Herbsttagung St. Michaelsbunds in Augsburg, ganztägig; 

 Online-Buchvorstellungen über empfehlenswerte Neuheiten auf dem Büchermarkt z. B. 

Kinder- und Jugendbuch, Sachbücher, „Winter-Weihnachts-Special“ 

 Schulungen zu Kontoauszügen im Jahresverlauf und zu Statistik-Formularen 

 Basis-12-Kurs: Zwei Teilnehmerinnen zur Einführung in 12 Themen der Büchereiarbeit an 

3 Tagen  
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 Führung durch die internationale Kinder- und Jugendbibliothek – siehe Highlight fürs 

Team  

 Abschluss der „Buchgefühle & Lesegenüsse“ mehrteiliger Kurs (online und in Prä-

senz): dient der Leseförderung und Vermittlung von Freude an Literatur mit zahlreichen 

Methoden, um Kindern und Jugendlichen Geschichten und Bücher näher zu bringen.  

 

Träume aus dem Jahr 2025 
 

Einige Träume für das letzte Jahr sind Wirklichkeit geworden: 
 

 neue Mitarbeiterinnen 

 Kooperation z. B. mit dem CASA und dem Seniorenbeirat anlässlich einer gelungenen Ak-

tion zum „Tag der Älteren“, die im Pfarrzentrum Christkönig stattgefunden hat. 

 Verschiedene Nachfragen von der Pfarrgemeinde, z. B. Buchausstellung im Rahmen der 

Kommunionvorbereitung oder des Schöpfungstags der AG Umwelt. 

 Einigen Mädchen boten wir die Möglichkeit eines „Firmpraktikums“ an, bei dem sie sich ak-

tiv beteiligen und Einblicke in unsere Angebote gewinnen konnten. 

 

 

 

Ausblick: Unsere Träume und Pläne für 2026 

Träume gibt es immer – und das Schönste an ihnen ist, dass sie bei uns in der Bücherei oft 
Wirklichkeit werden! Für das Jahr 2026 haben wir uns viel vorgenommen, um unser Haus noch 
lebendiger und bunter zu gestalten. 

Ein Ort für Groß und Klein 
 

Unsere jungen Leser liegen uns besonders am Herzen. Wir planen, den Sommerferien-Le-
seclub zu etablieren und weitere spannende Ferienaktivitäten anzubieten.  
Zudem freuen wir uns darauf, die Kleinsten bei uns zu begrüßen: Gezielte Aktionen für Vor-
schulkinder sowie Besuche von Schulklassen sollen die Lust am Lesen früh wecken. 

Kreativität und Gemeinschaft 
 

Auch für die Erwachsenen wird es kreativ. Wir träumen von gemütlichen Kreativabenden, an 
denen wir gemeinsam „Upcycling mit Büchern“ betreiben oder bei Bastel- und/oder Handar-
beitsprojekten den Alltag vergessen.  
Damit unser Team so motiviert bleibt, steht auch ein gemeinsamer Teamausflug auf dem Plan 
– denn ein starkes Miteinander ist die Basis für alles. 

Vernetzung in Penzberg 
 

Niemand ist eine Insel – deshalb möchten wir unsere Kooperationen weiter ausbauen. Ob mit 
der Katholischen Jugend (KJP), dem KDFB, Kolping oder dem Gartenbauverein und dem Fa-
miliennetzwerk. Gemeinsam schaffen wir ein attraktives Netzwerk für unsere Stadt. 

Verstärkung gesucht! 
 

Um all diese Träume in die Tat umzusetzen, hoffen wir auf weitere helfende Hände. Wir su-
chen Menschen, die Lust haben, als Teamkollegen unser Angebot mit eigenen Ideen zu erwei-
tern. 
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Unser größter Wunsch: Weiterhin viele lesebegeisterte Besucher und gut gelaunte Café-
gäste, die unsere Bücherei mit Leben füllen. 

 

Penzberg, im März 2026 

 

Karin Mooshammer 

Leitung Lesecafé-Bücherei 


